
Als die deutschen Verluste stiegen, stattete die Wehr-
macht die Infanterieeinheiten mit selbstfahrenden 
»schweren Panzerabwehrkanonen« aus. Im weiteren 
Verlauf des Krieges rückten die einfach herzustellenden 
Sturmgeschütze zusehends in die Rolle von Ersatzpan-
zern, obwohl sie keinen Drehturm hatten. Dennoch wur-
den sie auch nach dem Krieg noch verwendet, sogar in 
den ersten israelisch-arabischen Kiegen. Walter Spielber-
ger dokumentiert in diesem Band Entwicklung, Technik 
und Einsatz dieser Fahrzeuge in all ihren Varianten, die 
Nachkriegsjahre hat Alexander Lüdeke aufgearbeitet.
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Alexander Lüdeke ist Historiker und Anglist. Sein Interessen-
schwerpunkt ist die Militär- und Technikgeschichte. Er besitzt ein 
umfangreiches Bildarchiv, das auch zahlreiche Grafiken umfasst. 
Als international anerkannter Experte ist er gut vernetzt im In- 
und Ausland.

Von Walter J. Spielberger (1925-2005) erschienen im Motor-
buch Verlag 16 Bände, die meisten wurden in mehrere Sprachen 
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